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An alle Mitglieder und Freunde der 
 

Sektion SCHACH des PostSV Graz 
 

1. SEKTIONSVERSAMMLUNG 2010 
 
Vor zwei Jahren fand die letzte Sektionsversammlung der Sektion Schach des Post-
sportvereins Graz statt. Daher wäre heuer wieder eine solche Versammlung fällig. Ich 
hatte dafür Donnerstag, den 30. September 2010 vorgemerkt. Da aber niemand ei-
nen Antrag eingebracht hat, über den abgestimmt werden sollte, oder für eine Funktion 
kandidiert hat, habe ich die Sektionsversammlung für heuer abgesagt und werde diese 
erst im nächsten Jahr durchführen. Die Funktionen werden damit automatisch um ein 
Jahr verlängert. Die Informationen, die die Mitglieder bei dieser Versammlung erhalten 
würden, (Rückblick, Bericht des Kassiers, Vorschau auf die neue Meisterschaft usw.) 
werden stattdessen mit diesem Newsletter per E-Mail bzw. am Postweg an alle gesen-
det. 

 

2. RÜCKBLICK 
 
Bei der letzten Meisterschaft 2009/10 haben wir in der Stadtliga leider nur Platz 5 er-
reicht, aufgestiegen ist damit Holz Dohr-Semriach. In der neuen Saison haben wir da-
her vor allem wieder gegen die Straßenbahn (wurde Zweiter) um den Aufstieg zu 
kämpfen. In der 2. Klasse haben wir mit Platz 5 den Klassenerhalt sicher erreicht, ein 
Aufstieg in die 1. Klasse muss aber auch in der neuen Saison angepeilt werden. Die 
Mannschaft der 3. Klasse hat Rang 2 erreicht. Da Straßenbahn auf eine Mannschaft in 
der 2. Klasse verzichtet hat, ist unsere Mannschaft als PostSV2 in die 2. Klasse aus-
gestiegen. 
 
Dank des unermüdlichen Einsatzes unseres Udo Grossberger haben wir jetzt doch 
auch Jugendliche für unseren Verein gewinnen können. Vor allem mit Armin Amiryou-
sofi haben wir ein sehr ambitioniertes Mitglied gewonnen. Er spielte für unseren Verein 
schon beim Weinlandturnier und beim Open Graz mit einem für sein Alter beachtlichen 
Erfolg. Mit Luttenberger Tobias haben wir einen weiteren Spieler am Jugendbrett be-
kommen. Kundegraber Konstantin kann in der 2. Klasse und der Stadtliga eingesetzt 
werden. Außerdem sind Dora und Elena Zeiner bei uns in Betreuung, die, wenn sie 
weiter so interessiert sind, bald auch für die Meisterschaften einsatzfähig sein werden. 
 
Mit Josef Schnabel haben wir auch einen neuen Gastspieler für die Stadtliga erhalten. 
  
Mit Franz Gandolf, der im Juli 2010 im 94. Lebensjahr verstorben ist, haben wir leider 
unser ältestes Mitglied und einen in seiner aktiven Zeit sehr guten Spieler verloren. 
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3. BERICHT DES KASSIERS 
 
Das Jahr 2008 haben wir mit einem Plus von € 1.184,22 abgeschlossen. Mit 
31.12.2009 hatten wir einen Saldo von € 1.088,29. Da wir in diesem Jahr aber nur € 
300,- Vorschuss von der Hauptkassa des Postsportvereins erhalten haben, (im Jahr 
davor waren es € 500,-), ergibt sich ein Gewinn von ca. € 100,-. 
Mit 16.9.2010 betrug der Saldo aber nur mehr € 707,69, obwohl wir wieder € 500,- von 
der Hauptkasse erhielten. Ursache sind neben dem Ankauf von 3 elektronischen 
Schachuhren á € 40,- die höheren Beiträge an den Landesverband wegen der höheren 
Anzahl an spielberechtigten Personen. Dem stehen kaum höhere Einnahmen durch 
mehr Mitgliedsbeiträge entgegen, soweit diese auch bezahlt worden sind, da die Gast-
spieler bisher keinen Mitgliedsbeitrag bezahlen mussten. Im Jahr 2011 werden daher 
auch die Gastspieler gebeten, zunächst nur den Sektionsbeitrag in der Höhe von € 10,- 
zu bezahlen. Außerdem werden die Freigetränke unserer Spieler bei den Meister-
schafts-Auswärtsspielen ab sofort - soweit möglich – nicht mehr aus dem Gesamtbud-
get, sondern aus der Getränkekasse bezahlt werden, in der derzeit noch ein Über-
schuss vorhanden ist. Sollten diese Maßnahmen nicht reichen, müssten bei der Sekti-
onsversammlung 2011 weitere Maßnahmen (z.B. Erhöhung des Sektionsbeitrages) 
beschlossen werden. 
 

4. FUNKTIONÄRE 
 

Bis zur Sektionsversammlung 2011 bleiben folgende Funktionen unverändert: 
Sektionsleiter:     Franz Mészáros 
Kassier:      Franz Mészáros 
Zeigwart/Getränke:    Mario Liebmann, Franz Mészáros 
Mannschaftsführer Stadtliga:   Udo Grossberger 
Mannschaftsführer 2. Klasse, PostSV1: Franz Mészáros 
 
Peter Felder hat seine Funktion als Mannschaftsführer der 3. Klasse zurückgelegt. 
 
Zusätzlich wurden folgende Funktionen freiwillig besetzt: 
 
Mannschaftsführer 2. Klasse, PostSV2: Fritz Pulko 
Jugendbetreuer:     Prof. Klaus Nickl, Hans Korom 
Mithilfe Sektionsleitung:   Udo Grossberger.  
 

5. MEISTERSCHAFT 2010/11 
 

Die Unterlagen zur Meisterschaft 2010/11 wurden bereits versendet. Wir spielen mit 2 
Mannschaften in der 2. Klasse und einer in der Stadtliga. Ziel in dieser Saison ist wie 
schon oben erwähnt noch immer der Aufstieg von der Stadtliga in die Landesliga, aber 
auch der Aufstieg von PostSV1 von der 2. in die 1. Klasse. Für PostSV2 gilt als Ziel der 
Klassenerhalt. 
Weitere Informationen finden Sie laufend unter: 

 

http://www.chess-results.com/tnr37830.aspx?art=0&lan=0&m=-1&wi=1000 
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6. AUSBLICK 
 

Am 5.10.2010 beginnt die 23. Senioren-Landesmeisterschaft in Graz. Unsere nächs-
te Veranstaltung, abgesehen von unserer jährlichen Weihnachtsfeier ist das 18. Steiri-
sche Post-Aktivschach-Turnier 2011, das wie immer am 6. Jänner 2011 stattfindet. 
An diesem können wieder alle Mitglieder und Gastspieler des PostSV sowie alle Post- 
und Telekommitarbeiter teilnehmen. 
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